
 
Ein Sportschuh aus Müll 
 
Die Verschmutzung der Meere ist ein stetig wachsendes 
Problem im Ökosystem der Erde. 
Auch rein profitorientierte Wirtschaftsunternehmen 
engagieren sich deshalb zunehmend für den Schutz der 
Ozeane. 
Der deutsche Sportartikelhersteller Adidas will mit einer 
ungewöhnlichen Aktion auf das Problem der Vermüllung 
unserer Meere aufmerksam machen: In Kooperation mit 
einem US-amerikanischen Partner entwickelte das 
Unternehmen einen Sportschuh, dessen Obermaterial  
vollständig aus Meeresmüll und Treibnetzen besteht. 
Der Müll setzt sich überwiegend aus Plastik zusammen, die 
Treibnetze werden von illegal arbeitenden Tiefseefischern 
verwendet und richten im Meer großen Schaden an. 
Adidas beschloss auch etwa zur gleichen Zeit, auf die 
Verwendung von Plastiktüten in seinen Geschäften zu 
verzichten. 
Der neu entwickelte Sportschuh, der bislang keinen Namen 
hat, wird wohl in seiner jetzigen Form zunächst nicht in die 
Regale der Sportwarenhändler kommen. Auf lange Sicht 
aber plant der Hersteller eine Serie mit Schuhen aus 
Plastikmüll aus dem Meer, die als tragbares Produkt von 
Konsumenten gekauft werden können. 
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(Übersetzung eines Teils des Artikels “From trash to treasure: Adidas designs shoes made of ocean garbage“ von 
Michelle Starr, cnet.com, 05072015 - http://www.cnet.com/news/from-trash-to-treasure-adidas-designs-shoes-made-
of-ocean-garbage/ - Christiane Sturz für: www.deutsch-to-go.de)  
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